
Trampolin-Turner räumten ab
Sportschau Bei der 36. Auflage der Ehrungs-Gala für erfolgreiche Sportler gab es nur strahlende Gesichter,

Kristina Krogoll

Ein Jubelschrei erftillte die
Dreifach-Turnhalle am Schul-
zentrum Voerde-Nord, als
Moderator Hartwig Rühl-
Wellmer den ersten Platz des
Sportjugend-Förderpreises
und damit den stolzen Gewin-
ner von 1000 Euro verkünde-
te:Von insgesamt acht Anwär-
tern war die Trampolin-Abtei-
lung des TV Voerde aufgrund
ihrer hervorragenden Jugend-
arbeit von der ]ury als Gewin-
ner auserkoren worden - ,,Zu
Recht!", wie der tosende
Applaus des Publikums zu
sagen schien.

Beinahe mit den Tränen
kämpfend, voller Freude und
Uberraschung nahm die Grup-
pe von Trainerin Ursel Lefont
den großen Scheck in Emp-
fang. Bis zuletzt war die Rei-
henfolge der drei Gewinner
des Sportjugend-Förderprei-
ses als,,Highlight"-Entschei-
dung der 56. Voerder Sport-
schau geheim gehalten wor-
den. Und die Entscheidungfiel
dieses Jahr denkbar knapp
aus: Mit nur einem Punkt
Unterschied verwiesen die
Trampolinspringer, die Budo-
Abteilung der SV 08/29 Frie-
drichsfeld auf den zweiten
Rang. Dritter wurde der Rei
terverein Voerde mit den
Abteilungen Dressur, Sprin-
gen, Voltigieren und Fahren.

Dass sich die vollbesetzten

gehoften zur Show. Foto: Emde

schon fünften Mal den Pre
fur den Gewinner des Sportal
zeichen-Wettbewerbs der we
terführenden Schulen, dr
2010 einmal mehr an die Rea
schule ging.
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Tribünen derart mit der Tram-
polin-Abteilung freuten, lag
sicher auch an deren kurzem
Showprogramm, dass nur eini-
ge Minuten zuvor die
Zuschauer begeisterte. Mit
spektakulären Salti, Schrau-
ben, Bauch- und Rückenlan-
dungen, eingebunden in ein
lustiges Rahmenprogramm,
zeigten die Kinder und Jugend-
lichen einige Highlights ihrer
Sportart. Beinahe bis zur Hal-
lendecke sprangen die ältesten
Trampolin-Turner des TW,
wirbelten spektakulär durch
die Lüfte und ließen den Atem
des Publikums stocken.

Aber auch die Voltigierab-
teiltung des RV Voerde hatte
Anteil an der künsterlichen
Gestaltung des Abends. Mit
ihrem Programm ,,König der
Löwen", überzeugten die jun-
gen Akrobatinnen die
Zuschauer, auch wenn nicht
am lebenden Objekt voltigiert
wurde.

Weitere Show-Einlagen, wie
de Tanz der Gruppe ,,Sweet
Melodys", oder die witzige
Umsetzung eines Balkan-Fol-
klore-Tanzes durch die Forma-
tion ,,Mirage" vom 1. Voerder
Tanzsportclub Rot-Weiß sorg-
ten für gute Unterhaltung.
Eine ,,flotte Sohle" legten auch
die Hiphop-Showgirls der SV
08/29 Friedrichsfeld auf den
Hallenboden.

Im Mittelpunkt der Veran-
staltung standen aber wieder

die Ehrungen der besten
Sportler des ]ahres 2010, die
sich bei überregionalen Wett-
kämpfen, wie Landesmeister-
schaften, Westdeutsche oder
Deutsche Meisterschaften

platziert hatten. Daneben ver-
liehen die Sponsoren-Gruppe
aus Sparkasse, Volksbank,
Spedition Schneider, Wohn-
bau Dinslaken und Malerbe-
trieb van Rheinberg zum nun
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Bei der Trampolin-Darbietung ginS es spektakulär zur Sache. Sanitäter gehörten zur Show.





-.:.'.:'^.)

(
i
k

Verkleidet wie der ,,König der löwen": Die Voltigierer des RV Voerde. Großer Jubel bei den Trampolin-Turnern: Sie gewannen den Sportiugend-Förderpreis 2010.
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Insgesamt 55 Sportler wurden
am Freitag abend bei der 36.
Voerder Sportschau wegen
ihrer hervorragenden Leistun-
gen bei Landesmeisterschaf-
ten, Westdeutschen und Deut-
schen Meisterschaften ausge-
zeichnet. Inbesondere die
Fachschaft Schießen war mit
vielen Sportlern vertreten.
Aber auch die Budo-Kämpfer
aus Voerde und Friedrichsfeld
konnten sich mitinsgesamt 17
Ehrungen sehen lassen.

Ein Ehrengeschenk in Form
eines Geldbetrages für die

tr-'ingung höherer Meisterti-
\- bekamen Mareen Hufe
von'den Triminators im TV
Voerde, die bei den Europa-
meisterschaften im Duathlon
der Amateure in den Nieder-
landen den zweiten 'Platz

errungen hat und Kurt Toher-
mes vom Kanu-Club Frie-
drichsfeld, der bei der Biathle
World-Tour den ersten Platz
erzielte, verliehen.

Die Entscheidungen der
Kommissionen bei der Sport-
schau des Stadtsporüverban-
des fielen in diesem fahr denk-
barfmapp aus. Nichtnur, dass
die Trampolin-Tirrner mit nur
einem einzigen Punkt mehr
den Sportjugend-Förderpreis
vor der Budo-Abteilung der
SV_ 08/29 Friedrichsfeld
( hn, sondern auch im
S'!'drtabzeichen-Wettbewerb
der weiteiführenden Schulen
gab es ein Kopf-an-Kopf-Ren-
nen Hätte ein Schüler mehr
des Gymnasiums seine sportli-
che Fitness getestet, hätte es
Glöichstand zwischen den
Schulen gegeben. So gewann
einmal mehr die Realschule,
an der von 885 Schülern satte
425 das Sportabzeichen mach-
ten. Insgesamt legten in die-
sem ]ahr an beiden Schulen



807 Schüler das Sportabzei-
cheq.ab.

,,'ffiO Menschen in Voerde
selbst und den Stadtteilen
Spellen und Friedrichsfeld
sind in Sportvereinen. Darun-
ter 4200 Schüler und fugendli-
che", verkündete Stadtsport-
verbandvorsitzender Dieter
Ellerbrock stolz zu Beginn der
Voerder Sportschau. Sport
brauche die Stadt, die Stadt
aber auch den Sport, gab der
Vorsitzende mit Augenzwin-
kern in RichtungVoerdes Bür-
germeister Leonard Spitzer zu
bedenken. Sport müsse
Bestandteil der Stadtentwick-
lung sein, sagte Ellerbrock.

Insgesamt 26 verschiedene
Sportarten können in den
unterschiedlichen Voerder
Vereinen ausgeübt werden.

u1-Dankeschön für die künst-
lerische Mitgestaltung des
Abends erhielten die Sportler
wie_dereinmal einen leckeren
Stutenkerl. Das freute insbe-
sondere die kleinen Akroba-
ten der Trampolin-Abteilung.
Die jungen ,,Hüpfer" griffen
gleich doppelt in die Kiste.

" Für das leibliche Wohl der vie-
len Zuschauer sorgte am Frei-
tag abend die Handball-Abtei-
lung der SV 08/29 Friedrichs-
feld. Im Vorraum der Dreifach-
Turnhalle am Schulzentrum
Voerde-Nord duftete es schon
vor Beginn der Veranstaltung
herrlich nach warmen Waf-
feln.
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Ehrung bei der Sportschau
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Geehrt wurden bei der Voerder Sport-
schau auch diejenigen, die bei der
Erringung des Deutschen Sportabzei-
chens außergewöhnliches geleistet
haben. Der Stadtsportverbandsvorsit-
zetrde Dieter Elierbrock (links) nahm

die Ehrungen vor. Walter Brauer vom SV
Spellen machte zum45. Mal das Sport-
abzeichen in Gold und war darnit Spit-
zenreiter. Ein |ubiläum in sachen Sport-
abzeichen feierten auch Hermann Keu-
teI (40/TY Voerde), Christel Stein (35l

SV 08/29), Alfi'ed Dera (30/SV
08 / 29), Ikrl-Heinz Lohberg (30 /TY
Voerde), Ewald Laakrnann (30/TV
Voerde), Inge Henricy (25lTV Voerde)
und Inge Beutel (25lSV 08/29).
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